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ANHANG II 

Zusammensetzung sowie Einzelheiten der Tätigkeit der in Artikel 9 des 
Statuts vorgesehenen Einrichtungen 

INHALTSVERZEICHNIS 

Abschnitt l: Personalvertretung 

Art. 1 

Abschnitt 2: Paritätischer Ausschuß 
Art. 2 bis 3a 

Abschnitt 3: Invaliditätsausschuß 
Art. 7 bis 9 

Abschnitt 4: Beurteilungsausschuß 
Art. 10 und 11 

Abschnitt 5: Paritätische Beratende Ausschuss für unzulängliche 
fachliche Leistungen 
Art. 12 

A b s c h n i t t 1 

PERSONALVERTRETUNG 

Artikel 1 

▼M91 
Die Personalvertretung setzt sich aus Mitgliedern und gegebenenfalls stellvertre­
tenden Mitgliedern zusammen, deren Amtszeit drei Jahre beträgt. ►M131 Die 
Anstellungsbehörde eines jeden Organs ◄ kann eine kürzere Amtszeit beschlie­
ßen, die allerdings nicht weniger als ein Jahr betragen darf. Alle Beamten des 
Organs haben das aktive und passive Wahlrecht. 

▼M23 
Das Verfahren für die Wahl der nicht in örtliche Sektionen unterteilten Personal­
vertretung oder, falls die Personalvertretung in örtliche Sektionen unterteilt ist, 
für die örtliche Sektion wird durch die Versammlung der Beamten des Organs 
festgelegt, die an dem betreffenden Dienstort tätig sind. ►M131 Die Anstel­
lungsbehörde eines jeden Organs kann jedoch beschließen, das Personal dieses 
Organs in einem Referendum über das Verfahren für die Wahl entscheiden zu 
lassen. ◄ Die Wahlen sind geheim. 

Ist die Personalvertretung in örtliche Sektionen unterteilt, so wird das Verfahren, 
nach dem für jeden Dienstort die Mitglieder der zentralen Personalvertretung 
bestimmt werden, von der Versammlung der Beamten des Organs festgelegt, die 
an dem betreffenden Dienstort tätig sind. Zu Mitgliedern der zentralen Personal­
vertretung können nur Mitglieder der betreffenden örtlichen Sektion bestellt 
werden. 

Die nicht in örtliche Sektionen unterteilte Personalvertretung oder, falls die 
Personalvertretung in örtliche Sektionen unterteilt ist, die örtlichen Sektionen 
müssen so zusammengesetzt sein, daß die Vertretung ►M131 der drei in Ar­
tikel 5 des Statuts genannten Funktionsgruppen ◄ sowie der in Artikel 7 Absatz 
1 der Beschäftigungsbedingungen für die sonstigen Bediensteten der 
►M128 ►C15 Union ◄ ◄ genannten Bediensteten gewährleistet ist. Die zen­
trale Personalvertretung einer in örtliche Sektionen unterteilten Personalvertre­
tung ist rechtswirksam gebildet, sobald die Mehrheit ihrer Mitglieder bestellt ist. 

Die Wahl zu der nicht in örtliche Sektionen unterteilten Personalvertretung oder, 
wenn die Personalvertretung in örtliche Sektionen unterteilt ist, zur örtlichen 
Sektion ist gültig, wenn sich mindestens zwei Drittel der Wahlberechtigten an 
der Wahl beteiligt haben. Wird diese Wahlbeteiligung nicht erreicht, so ist die 
Wahl im zweiten Durchgang gültig, falls die Mehrheit der Wahlberechtigten 
daran teilnimmt. 

▼B


